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ANZEIGE

Goalgetter zum
SC Buochs
FUSSBALL jvf/pd. Der SC Buochs
verstärkt seine Offensivabteilung.
Der Absteiger in die 2. Liga inter
verpflichtet Manuel Bucheli vom SC
Obergeissenstein. Der 23-Jährige
schoss in der abgelaufenen Saison 18
Tore und ist damit der beste Tor-
schütze der 2. Liga regional. Vor zwei
Jahren wagte Bucheli gar den Schritt
in die Challenge League zum SC
Kriens, konnte sich aber nicht durch-
setzen. Zuletzt fehlte er seinem Ver-
ein im Aufstiegsrennen verletzungs-
bedingt.

Pollini und Schuler bleiben
Wie der SC Buochs mitteilt, hat der
Verein zudem die Verträge mit Kevin
Pollini und David Schuler verlängert.
«Die Sportkommission ist sehr er-
freut, dass weitere wichtige Leis-
tungsträger auch in der nächsten
Saison beim SC Buochs bleiben»,
schreiben die Nidwaldner. Als neue
Nummer 1 wird in der nächsten
Saison Reto Odermatt im Tor stehen.

Kanuten nutzen
Heimvorteil
KANU Einmal mehr war die Engel-
bergeraa Austragungsort einer
Schweizer Meisterschaft in der Kanu-
Wildwasserabfahrt. Bei herrlichen Be-
dingungen wurden die Meistertitel
diesmal in der Sprint-Disziplin verge-
ben. Auf der Strecke zwischen der
Fadenbrücke und dem Flugplatz war
der Parcours zweimal zu absolvieren.
Die Nidwaldner Kanuten nutzten ih-
ren Heimvorteil und erpaddelten sich
eine ganze Anzahl von Podestplätzen.

Positives gibt es aus dem Nach-
wuchs zu berichten. Die Einheimi-
schen Urs Zimmermann und Alistair
Smorthit lieferten sich mit den deut-
schen Fahrern heftige Duelle. Wäh-
rend am Samstag noch der Deutsche
Kroener die Nase vorn hatte, revan-
chierten sich die Buochser am Sonn-
tag auf eindrückliche Art und Weise
und distanzierten die Gäste klar. Bei-
de werden an der Junioren-WM im
Juli in Tschechien zum Schweizer
Team gehören. Bei den Frauen zeigte
die 14-jährige Buochserin Selina Zim-
mermann einen eindrücklichen Auf-
tritt. Sie hat in den letzten Wochen
den Abstand zur Junioren-Weltmeis-
terin Melanie Mathys kontinuierlich
reduzieren können.

Titel bleiben in Nidwalden
Der Mannschaftswettkampf war bei
den Elite-Fahrern völlig offen, weil
nach dem Disziplinenwechsel von
Fabio Wyss ein anderer in die Bresche
springen musste. Von den beiden
Topfahrern Scheuber und Wyss konn-
te Michael Reber in deren Sog eine
beachtliche Leistungssteigerung rea-
lisieren und den Meistertitel für Nid-
walden verteidigen. Ähnliches spielte
sich bei den Junioren ab; die Spitzen-
fahrer Zimmermann und Smorthit
trieben ihren Klubkollegen Yves Ma-
this zu einer Höchstleistung an, so-
dass auch hier das Mannschaftsgold
an die einheimische Equipe ging.

HEINZ WYSS
sportjournal@luzernerzeitung.ch

HINWEIS

6 Porträt von Martin Scheuber und Resultat-
übersicht auf Seite 34.5

Regatta Sarnersee
SSaarrnneenn.. IInntteerrnnaattiioonnaallee RReeggaattttaa.. ZZeennttrraallsscchhwweeiizzeerr
SSiieeggee ((11225500 ggeemmeellddeettee BBoooottee aauuss ddeerr SScchhwweeiizz
uunndd DDeeuuttsscchhllaanndd)).. MMäännnneerr.. UU 2233.. DDooppppeellzzwweeiieerr::
1. Stansstad (Reto Amstad, Julian Flühler)
6:55,07. 2. Seeclub Luzern 7:09,67. – LLeeiicchhttggee--
wwiicchhtt.. DDooppppeellvviieerreerr:: 1. Renngemeinschaft Stans-
stad/Lugano (Julian Flühler, Reto Amstad, Mat-
teo Franchini, Niccolò Soldati) 6:07,96. – DDoopp--
ppeellzzwweeiieerr:: 1. Rgm Aarburg/Sursee (Michael
Albisser, Philipp Oeggerli) 7:11,34. – EEiinneerr::
1. Seeclub Luzern (Adrian Wicki) 7:22,29.

UU 1199.. EEiinneerr:: 1. Seeclub Sempach (Jonathan
Oswald) 7:42,40. – DDooppppeellzzwweeiieerr:: 1. Seeclub
Sursee (Joel Schürch, Reto Albisser) 7:02,85.
2. RC Reuss Luzern 7:05,44. – DDooppppeellvviieerreerr::
1. RC Reuss Luzern (Max Hürlimann, Emanuel
Ritschard, Luka Fischer, Florian Fuchs) 6:12,98.
2. Seeclub Luzern 6:15,49. – UU 1177.. EEiinneerr:: 1. See-
club Sempach (Fabian Stäheli) 5:15,58. 2. Hei-
delberger Ruderklub 5:21,05.

FFrraauueenn.. SSeenniioorriinnnneenn AA.. AAcchhtteerr mmiitt:: 1. Rgm SC
Stansstad/RC Uster/RC Cham (Irina Aeschlimann,
Silvana Krieg, Natalie Felder, Ursina Minder,
Ladina Meier, Erika Bütler, Laura Wunderlin,
Rebekka Krieg, Steuermann Jürgen Träger)
7:16,23. – VViieerreerr--oohhnnee:: 1. RC Cham (Ladina
Meier, Rebekka Krieg, Erika Bütler, Rahel Bucher)
6:12,03.

UU 2233.. EEiinneerr:: 1. SC Stansstad (Irina Aeschlimann)
8:25,43. 2. SC Sempach (Chantal Rosset)
8:35,14. – DDooppppeellzzwweeiieerr:: 1. SC Stansstad (Ursina
Minder, Natalie Felder) 7:34,80. – UU 1177.. DDooppppeell--
zzwweeiieerr:: 1. Seeclub Zug (Simone Zürcher, Nina
Chiara Stierli) 5:43,68. – EEiinneerr:: 1. Seeclub Luzern
(Louisa Geuke). – UU 1155.. EEiinneerr:: 1. Seeclub Zug
(Nina Chiara Stierli) 4:05:59.

KKoommpplleettttee RReessuullttaattee ddeerr iinntteerrnnaattiioonnaalleenn RReeggaattttaa
aauuff ddeemm SSaarrnneerrsseeee uunntteerr:: www.swissrowing.ch

Starke Stiftsschule
auf Rang 2
RUDERN CS. An den 11. Mittelschul-
meisterschaften des Schweizer Ru-
dersports, die im Rahmen der
Ruderregatta Sarnersee ausgetra-
genwurden, belegt die Ruderriege
der Stiftsschule Engelberg (Sektion
Seeclub Stansstad) in der Gesamt-
cupwertung bei einer Beteiligung
von 18 Teams aus 9 Gymnasien
den 2. Rang. Zudem konnten die
Kantonsschule Alpenquai Luzern
und das Kollegium St. Fidelis Stans
je einen Meistertitel feiern.

MMiitttteellsscchhuullmmeeiisstteerrsscchhaafftteenn,, SScchhwweeiizzeerr RRuu--
ddeerrvveerrbbaanndd.. CC--GGiigg--DDooppppeellvviieerreerr--mmiitt.. FFrraauu--
eenn ((55 BBoooottee)):: 1. Kantonsschule Wettingen
4:46,17. 2. Stiftsschule Engelberg (Sandra
Gobat, Patrizia Gobat, Lena Häcki, Lisa
Niederberger, St. Corinne Ruckstuhl)
4:46,63. – MMäännnneerr ((88 BBoooottee)):: 1. Kantons-
schule Alpenquai Luzern (Stéphane Maire,
Patrick Maire, Dominik Holliger, Jan Pfister,
St. Sergio Rölli) 04:17,61. 2. Stiftsschule
Engelberg (Elias Dönni, Nicolas Gander,
Leo Nünlist, Tassilo von Merveldt) 4:21,04.
– DDooppppeellvviieerreerr MMiixxeedd ((22 BBoooottee)):: 1. Kollegi-
um St. Fidelis Stans (Joel Vogler, Irina
Aeschlimann, Tekla Feubli, Dominik Meier)
3:44,56. 2. Kantonsschule Musegg Luzern
4:16,46.

Der siegreiche Nidwaldner/Tessiner Doppelvierer (von links nach rechts):
Matteo Franchini, Julian Flühler, Reto Amstad und Niccolò Soldati.

Bild Carlo Franchini

Seeclub Stansstad auf Siegeskurs

RUDERN In den Finals der
internationalen Ruderregatta
Sarnersee verzeichnete der
Seeclub Stansstad fünf Siege.
Besonders die Auftritte mit
Renngemeinschaften waren
von Erfolg gekrönt.

CHRISTIAN SCHWEIZER
sportjournal@luzernerzeitung.ch

Im Regatta-Team des Seeclubs Stans-
stad hat Italienisch Einzug gehalten.
Denn Team-Rudern mit dem Club Ca-
nottaggio Lugano ist offenbar Trumpf.
Die Stansstader Reto Amstad und Julian
Flühler vereinigten sich mit den Tessi-
nern Matteo Franchini und Niccolò
Soldati zu einem verschworenen Skul-
lerquartett für den Leichtgewicht-Dop-
pelvierer. Diesen war an beiden Regat-
ta-Tagen nicht mehr vorbeizukommen.
Ihre Bootsspitze ragte jeweils zuerst ins
Ziel hinein. In der Altersklasse sind sie
bei den U 23 anzutreffen. Das Pendant
zu der erfolgreichen Renngemeinschaft
bilden aus dem Pool der U 17 Milena
Bissig aus Hergiswil und Tekla Feubli
aus Stansstad mit ihren Tessiner Part-
nerinnen Lisa Cassina und Elena Botti
im Doppelvierer. Der Start der von
Assistenzcoach Pascal Buholzer trai-
nierten jungen Frauen wurde am ersten
Wettkampftag mit einem Sieg belohnt.

Krankheitsbedingte Ausfälle
Der Erfolg dieser Juniorinnen war nicht
selbstverständlich. Milena Bissig, von
einem Infekt befallen, biss auf die
Zähne und hielt durch, bevor sie sich
vollkommen ausgepumpt für den
Sonntag krankschreiben lassen musste.

Wäre der Start am Samstag nicht er-
folgt, wäre die Zielsetzung in diesem
Boot für die Teilnahme an den Schwei-
zer Meisterschaften auf dem Rotsee in
vier Wochen nur eine Vision. An der
Sarnersee-Regatta fiel Remo Diethelm
leider wegen einer Erkältungskrankheit
aus dem Startprogramm der Rennge-

meinschaft Seeclub Stansstad/Grass-
hopper-Club Zürich. Beim sehr ambi-
tionierten Riemenprojekt der Junioren
U 19, das im Achter bereits an vorheri-
gen Regatten überzeugen konnte, wol-
len die Zürcher Grasshoppers auf ihren
schlagkräftigen Bootskameraden aus
dem Seeclub Stansstad keinesfalls ver-
zichten.

Schlagkräftiger Frauen-Achter
Unter dem Leiter des Stansstader Re-
gatta-Teams, Clubtrainer Jürgen Träger,
wird das Riemenprojekt bei den Frauen
in der Elite vom letzten Jahr fortgesetzt.
Auch dieses geschieht in einer Rennge-
meinschaft mit anderen Vereinen. Die
Frauen des Seeclubs Stansstad Irina
Aeschlimann, Ursina Minder und Nata-
lie Felder wie auch Jeannine Gmelin
vom RC Uster vereinigten sich mit dem
Riemenquartett vom RC Cham, beste-
hend aus Ladina Meier, Erika Bütler,
Laura Wunderlin und Rebekka Krieg, zu
einer momentan erstarkten Crew, die in
beiden Rennen die Konkurrenz vom
BRC Zürich und das Aufgebot des RC
Baden hinter sich liess. Der Stansstader
Clubtrainer Jürgen Träger ist auch zu-
gleich der Steuermann, der das Kom-
mando mit energischer Stimme durch-
gibt.

Starke Mittelschulen
Im Rahmen der Sarnersee-Regatta si-
cherte sich an den 11. Mittelschulmeis-
terschaften (siehe Kasten) unter der
Organisation des Sportlehrers Martin
Bossert (Kantonsschule Obwalden) das
Team vom Kollegium St. Fidelis Stans
mit Irina Aeschlimann, Joel Vogler, Do-
minik Meier und Tekla Feubli mit
einem Start-Ziel-Sieg den Meistertitel
im Doppelvierer. Die beim SC Stansstad
domizilierte Ruderriege Stiftsschule En-
gelberg unter Leitung von Christian

Fogel verzeichnete mit ihren zwei
Crews in den Gig-Doppelvierern in
vollen Feldern jeweils beachtliche zwei-
te Ränge.

Neue NZ, 7.6.2011




